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Ordentliche Zeit-Rechnung suf das Zahr i 8i 6.

5765
410«
2-567

324

Bon Erschaffung der Welt zZHKttman
Von der allgemeine« Sündfiut »

Von Erbauung der Stadt Rom «

Von Zerftdrung der Statt Jerusalem
Nach Entdeckung Amerika s« »

Nach der Bekehrung deö ersten christliche«
Kaisers Constantinus Magnus 149a

Nach der Reformation » « » 299
Nach Erfindung des Papier« « 573

- der Buchdruckerknrifi 376
« des Schieß- Pulvers und

des G« HützeS in Europa « 50H
Nach dem ersten Schweizerbund - 508
Seit der schweizerischen Staatsumwälzung. 18
Von Anfang des östreichischen Kaiserthums n

°° der rußifchen Regierung 95
« der türkischen 516

Von Einführung des Jul. Kalenders 18<5i
des Gregvkianischen 233
des Regenspurgischen «6

Von Anfang der Rön^greM i
^Schwede«
Spanie»
England
Däunematk
Ungam
Böhmen
PvrtugaL
Preussen

402s
40S1

»3«4,
1209

Sardinien 97
Neapel «nd Sicilien 7«
Italien
Basem
Wunembet,

722! Sachse«
677>Han»over
«^Niederlande

Im Greg ort «Nischen oder neue«
Ralenderfind:

Die güldene Zahl oder Mondszirkel rs.
Vie Spalten oder Mvndszetg« 1^

Der Sonmnzirkel » Z.
Der Rdmer Zinszahl « 4.
Der Sonntags» Buchstabe (Z.?.
Die Zeit zwischen Weihnacht ««d Fastnacht

ist 8 Wochen 5 Tag.
Ein Schalt- Jahr von 366 Tage»,

Erklärung der Zeichm, welche

Die Sonne und die i

Planeten.
DK 5« Himmlische»

Zeichen.

Widder

Stier
Zwilling NM!
Krebs

Lbw

Jungfrau
Waag
Scorpion
Schutz

Steinbock

Wassermanns^
Fisch

Sonne
Meröur
Venus
Erde
Mars
Ceres

Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond

in diesem Kalender

Die Rfpectm.

Zusamenkunft

Sechsterschetn ^
Vierttrschetn Q
Drttkerschttn ^
Gegenschein k5

Msndözeiche».

Neumonö H
Erste Viertel

vorkommen.

Vollmond ^
Letzte Vierte?
überfichgehtnd.
untersichgehend. ^>

Bedeutung der
Buchstabe«.

Morgen M.
Abend A.
Minute« m.
Fastlag «

Die Fafttöge der abgestellten FeyertSge sind
suf die Mitwoche und Frsptäge des Advents
überfeHt.



Monat ISMM 'Lauf. und Witterung. Länget I

Alter

Diensiz 2 Abel
Mittw - z Mac
Donst! 4 Mus
Frey!. I 5 SMeon

5 5b
6 5?
8 3

9 7

HZ K meistens

H K.6YM C Mb
NN!.«>

C Echferne Nebel,
2j. .nicht

^ C viel

3 i?
so

- 22

24
/ 2H 2 Z

20 AchMes
21 Thsmas
22F!or!nus

3 DqgU'ert
24 AögW, Eva

I. Mlft aus Morgenland. Math. 2. Sonne»'Aufgang 7 4L m. Untrrg 4, 14W.

7 K Isidorius
8 Erbard M
y Jylianus

isSawssn M

U.M^) ?/ l? m
y 13Moyt.!

it«P

Frevt.
G Anbruch des Tags um 5, 4hm. Abschied um,6,14 m. ^

Samstll 3 Hilarius MI b 4i ^ ^ Mit- j ^35

11 Dlttdöim M
l 2 Meinrad

1 20
2 26
3 37
4 54

A. S
^ c/' schein

^ beym cl bgld
auch

^ K ziemlich
Ö 5 2j- kalt,

8 27
- 28

A«
- 31
- 33

ZV

27 Joh. Ev.
z8Kindleint.
2y Jonathan
z o David

" 34Z^Mlvester

MM.
Btenst
Mi«w
Dvnst

Jesus lehrt im Tempel, Luc. s. Ks«ne«, Aufgang 7 41 m. Unterg. 4,19 m.

14 ^ Israel
15 Maurus
iSMsrceUlls
i7Än'bttius
ls^risca
iy Martha
2«SebaSian

DerC
steht
auf°
7 3l
8 53

is iz
II 2Y

c5 L unter

«seiien
O S Mch
C Erdnähe Schnee,

H bald
im mehr

8 37
- 39

- 43
^ 40
^ 49
- 51

2 Abel
3 Isaac
4 Titus

s Ag.KöM
7 Isidorius
8 Erhard

S. Hochzeit zu Cana, Jvh. s. Gönnen, Aufgang 7, zz Mi

Mont.
Dteyst
M-'tw

s ist

Samst

21 Agnes «UjA.M
22<Bin.cmtiu6 <U
23 Emerentiam
24 Timotheus ^
25 Paul Bekehr. ^
?ö Policarpus
27 Cdrisvfionins ZW

« 4s
l 55
3 5
4 ib
5 21
b ^1

4,4Y m. A.
beym C ange,

V H M nehm
S beym 5 Wetter,
^ beym <5 später^

^> ÜZ H hin

^ S S wieder

Unterg. 4 »7M.
8 54, 9 Julian
F 57 lo Samson
^ «riGerson

zl2 Meinratz
^ 5 ^z Hilarius
- 7'43stse!
/ 915 Maurus

Mm AuösSS'seu'^ Math. 8. Gsnnen» Aufgang 7, 24 m. Unterg. 4, 36 M.

28 Karolus
Mont.^y Valerius
Dtenft 3« Adelgunda

ittw'zlVirMus

Derl^
geht

ucker.

64!

H trüb
K 9 2ö m. U. und

etwas
^ bchm 6° Schnee

y ii
- 13

«Marcellus
r^Llgton
l 8 Prisca
s Martha

Erste Biertel den 7 hat nehliichr Wetter,
letzte Btertel den ?r hat Evnnenschiin.
> l »,> > „»„,„,,,,,,.

Bollmond de« 15 hat Wind und Gs»ee
Neumo»d de» 29 ift unbeständig.



Knuanus. Sanner hat zi Tage.

Der ermann.

WMM

Im Z5n»er viel Regen ohne'Schnee, thut Bäum —
Bergen und^ThAln» weh>

ber Namen der MonaM

Jahrmarkt«.
DZe Jchrwärkt« find- also kittgt^

richtet, das ein jeder «öe Markts
.«nm ftkche 5?^werbet.
^dentttch'verzeichnet finde« wnd^
wen«, aber ein Jsh^marZt «ufeMn
Sonntag ode? Fe v ertag fäÄ', so
»Kd- er zeKkimZlkch am Tag vor,
her oder am Tag nschher gehalten'
werden; nm a.^. siehet, bedeutet
«S nach dem alten CslsnSer,

Fänne

Ken NsMn dieses erfieg Msnsis im Iah??
der in Ser lütttnischett'Gvrache'Knullrms genmnt

lwird, wvlkn einige Alßerth^msfsrfMr von Isnu»^
welches aüflateSnisch Th«? heHt^ herleiten ; denn.j
gleichwie man durch di«°Thür in das Haus ein,
critttt, also tsette man auch dmch den Jänner in
das Jahr. Andere glauben, dieser Name 7ome

von Z?nus j dem ttffsn König in Italiens her, welcher

nach seinem Tode göttlich verehret wurde. —
Er war bey den Heiden ein Gott M vergangenen
undjukünftigsn Zeit, des Anfanges unddcsEndes.
aller Dinge, und wurde von ihm gesagt, dsß er das^?s?.^'S^Jahr eröffne u^^esHN^ Er wmdeda, M,;^her mir einem Schlüssel in der Hünd und zweyen'Issinsen,
Geslchtemabzebildit ; Mit öem einen sah ee rSAt ^

> Wärtsr

ZtltSrs, letzten dvnfii
AppenzeU, mitw. nach A I. A!nU
Baden letzteii vle»fi«
Slanz> dirnst> a. S.

>

Rnsntttt, mont. nach ÄeuisHr.
Rüdli,, i freßt. Mehnr. a. E.

s^eipLig, r«
«.ucetts, freyt, «ach Muz«hf.-
Mellingen, X7.
Mevenber^, 2K>
Morste, freyt. »Sch Neuiahr.

I NSrdlineM, 14 Tag nachReujahr.
Hlren, mont. vor Lichtm.
Rapperschwyl, MM ve^NchtM'
Atzetnfelden, donfl^ vör Lichtm^
Schierst a!-
Schwss,, mot,^ vor Zlchtmö
T?ckingen> rz^
Sempnch s.
Solorhurii, d!enfi7?rsch NeuZshr.
Sursee, mont.' nach H. z. König.
Teuffttt, alle letzten mitw. eineS^

jede» MonatS, Vichm.
tZntetsee, letzte» MtM
UynKch, samft. «AchMMoAi) °^

halt durchs gSnze Zshr Pfexvt«
uud Biehmsrkte.



II.
Monat

Neun,
Lauf. und Witterung,

Tags,
Lange

Mer

Donst
Fr«^
Samst

manch-
mal

Wind,

6, ArbeiMiM Weinberg > Math. 20.

i Brigitta W 7 4?!
s » 54!

5^ Mgestümes Meer, Math. Sonnen- Aufgang 7, 55 m.

4 Veronica Hm

5 Agatha
ö DorotKea M
7 Richarv A
»Salomon Oi!

y Apollonia
l«>Scholast°ca"

y 2«.SebastMi
- Ab 2 l Agnes
- zy 22Virrenl

UnterM 4, 45 m>

Mont
Dienst

Donst
Frey,
Saml

11. zi worauf y Z2 23 Emerentia
U.M.i ziemlich - z6 24Vmocheus

0 4 2 7M.A. an- 3? 25 Pauli Bek.
i iz haltend - 4, 2bPvlicarprs'

27ChrisvstbM^ 2 2Z ^ rZ. _ Sonnen44

3 35 schein, - 4? 2« Karl-
4 45 ^ 2Z. in den " 4? 2 y Valerius'

Mont^

Dienst
Mittw
Donst?
Freyt.
Samst

12 Susanna M 5 48
«UjDerA

Sonnen^ BmH««g 7, 5 m.
ÜZ H H Tdölörn

Anbruch des Mags um 5,12 m. Abschied um 6, 48 m.

Unrerg 4 55«.
y 54iZ« Adelgund
- 5?lzl WrMus

13 Jonas ^
ichValsntinus'
15 Fauftmus Ftz
16 Jukiana
l 7 Donatus «U

-steht
auf.
7 4?
Y 8

10 sZ

0, 45m. A. nach-
E Erdnähe her
ch^ S wieder

trüb,
^ beym ^ auch

l« 0
- 4

8

- IF

l Brigitta-
^2'LtchimZß

L Blasius
4Veconiea
5 Agatha

^ 7, Gleichniß v onz Ssmen, Zuc

iy Marianus
o Eucharius

^F^ltx
22 Pet. Stuhls.M
^3 Josua

Sottnetts Aufgang 6 5A M>

,"47,S.deymC- öfters

«5ö< 4, llM. M. kslt,
8 U beym ^ bald

/ ^ aber
O ^ ZeltÄSer

^ beym C und

Uttttrg. 5 ^ 7 m.

10 171 6 Dorothea
- 2s-7 Richard
- 23! 8 Salomon
- 20! y'Apvllvffia
- 28!ioScholast.
- 32!,, Eüphrosina
- 30! r 2 Susann«

wieder
Sonncnf

^ berm < schen
4',-7ZnM. ad,

C Erd ferne wechselnd

lo 4«lzJo! as
8. Blind« am Wegs, Luc. ig, Sonnen' Aufgang 6, 41 M' Untergi! 5; 19 m

'tt 2.5«asiK, Math.^. 5 45
Donk. 2b Victor b 5

Dien. 27F',-ffn.Dimst. «FDerE
Minw 2 8 Ajchermitrw.^! geht
Oonst 29 Cancer Ä«' unrer.

> 4b

-55
' 5?

14 Valentin
rFFaustinus
b Julian«

r 7 Donatus

Erste Viertel de» 6 hat Sonnenschein Bpllmvnb den iz bat neblicht Metter.
Letz e Bienel be» 2« hak Wind und Schnee Neumond den 28 ist vndefiandkg.



rebiMML, Hornung hat 29 Tage.

Dte Fische. AppMZeU, mltw. nach Licht«.
Arau, letzt«, mit».
Biberach, !«.
BischofzeU, donft. v?r Faß».
Bremgarren, wv«t. vvr Jnv«.
VrugV, 2 dtenft.
Davos, z.
Diessenhofett, n»m. nsch Lichtm.
«gUsau, dienst, «ach Lichtn^
Wgg «ttt:», nach Jnvoc.
Gostau, FaßnachiMiKt.
Herisau, fi^yt. nach Lichtm«
-Hundwyl, letzten dienst,
Ilanz, dienst a C

Wann 5><r Hvrnung »arm ist, soö man daS Futter z« Rläftn, mont. nach Jnvve,
Rathe hatten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

warts auf das vergangene, Mit dem andern aber
vorwärts auf das zukünftige. Von Kaiser Rarl
dem Großen wurde dieser Monat der Mmer, ^.M^^^
monar genannt; vermuthlich weil er der mittel^
ste von den drey Wintermonaten tst.

Hornung.

Langnau, letzten mit«.
Lausanne, s freyt.
Lichtensteig, mont. nach Licht«,
L.uzern, mont. vor FaKn.
Meyenfeld, 5,

Dieser Name des zweyten Monats im Jahr
komt von Rar! dem Großen. Hierüber vermuthe»

einige, es seye hierbey m'i die Hörner, w«l. ^^ Fastnacht«,,«?
che den Hirschen tn diesem Monat gewöhnlich ab- «ach«garha.

Murten. «mw. «ach Jnwk
peterlingen, s donst.
Schaffhausen, dienft. «ach Im»«
Schwellbrunn, «dienst.
Seewis, 6.
Sidwald, dvnfi. noch Msth.
Solothurn, dienst, «ach Jnv«.
Thun, samst. vor Jnvoc.
Uederlingen. mitw. «ach Jnvoc.
Uynach. samft. »vr alt Saß»,
tveinfelde», mitw. vor Faß«,

fallen und wieder hervorstoßen gesehen wsrden;
der Alteri humskundiger FriMus aber haltet Viel,

mehr dafür, Rarl habe dkftn Namen gewählt
wegen dem Koth, welches sich nach geschmolzen««
Schnee auf den Straßen findet; d^nn Horo heißl
bey den Franken Koth, dcher Horm kochiL und

Hsrming, Hornimz dier kotin^e Monat. Diese
HerletkMg bat um so mehr Wahrschemlickkeit, weil,
sie HMnder aus eben diesem Grunde den Horn-

B nungl

Zofingen, Faßnachtdienst.

Mrer Leuren kluges Rathe»
Und d« Jugend muntre Thaten,

Können alle schwere Sachen

Um sehr vieles leichter Wache«,



Monalj
MMtlSiEklcheinM,Tags,
und Wüttrun«!. iLänge.

Aittr

Frey!, l l Äldinus
Samst! 2 S mpl^ei'us

7 5l
8 5b

- Luve- s,iß Cawar
?jly Marianus

Mont.
Dienst
Mittw

PsrsuchMZ Christi, Math. 4.

4 Adrian EK!?i v

zEuebms UU.M

Sonuen- Aufgang 6, 29 m> Unterg^ Z. zi m.

6 Fclö. Sronf.
Donst 7 Perpetua M
Frevt. gPhilcmon
Samst' Y Francisco

1 2!
2 ZV
3 37

^ ^ L G
2j. schein,

L wsrauf
beym <5 wieder

5/Z4M. M. teuh
F^S ^ mit
2j. Wind

- 18

- 21
- 24

2« U^iN....-
21 Eleonora
22P;terSt.

r5 23 Josua
24 Schalttag
zzMachtas
26 Victor

l<z, Canaisches Weiblein, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, 17 m« Unterg. 5, 4z m>

Msnt
l« Mmmist.

r Küngold
4 Zu
5 Zo

12 GrZMNus M DerC

r/ Z
ch ^
II! S

und
Schnee,

manch--

11 28
- Zi
- 33

Anbruch des Tags um 4, 24m. Abschied um 7, 36m,
Mittw'lzMacedvntus
Dsnst
F°evt.

14 Zacharias
z 5 Melchior
>6H!rebertus

stebt
auf.
8 7
« 28

Gr«, 2zm. A, mal
5 Erdnähe Nebel
F beym C und

Z U ziemlich

Zb
4«
44

- 4?

7 MVSkKW
28 Sara
29Leanper

1 Frsnfasten
2 Stmpl.
3 Künignnd
4 Adrian

M

Der Smmme redet, Luc. rr. Sonnen; Aufgang 6, 5m. Unterg, 5. 55 m.

Dienst
Mtttw
Donst
Freyr

Oem,-'
Gabriel

2s Mitfasten
21 Benediktus
22 Basilius

S^mst 23 Fidelis

l« 4?
A.M.

0 i
1 «

2 lz
Z "
z 55

2j. de:)M t^ kalt, 1150! 5 Eusebius
baldch 5

'
6,I7^M,A.'^O in^

HZ ^ me^r

K Sonnen,

- 53
5b

12 s
- 4
- 7

- IO

6 Fridolin
Pcrpclua

8 PKtlemon
y Franc sca

lyÄlersnöer
l Küngois

:2, Jesus speiset Sao« Mann, Job 6. Sonne«? Aufgang 5, 52 m. Unterg. 6, ZZ».

Mont. 1^6 W
Dienst 26 Destderius
Mittw 27 Ruprecht
Dsusi 23 Albrecht M

43^
5 -

5 24
DerC
geht

2y Eustachius KG unter.
8 2

H beym

Z beym <5

schein
und

ange-
C Erdferne nchm

> i«,zm. A° Wetter
ch ^ mit
^ 2^. Südost,

12 IZ
^ 16
/ 20
- 24
- 28
- ZI
- Z4SamsiiZO Quirin us

iz. Steinigung Ctzristi, Joh. 8. Gvnnen-Atifgang 5, 4« m Uuterg. 6, 20 m>

winde si2 z-!l9

i2 Gregor
iz Maceoon
14 Zacharias
15 Melchwr
16 Herbert

7 Gertrud
18 Gabriel

y Hz

Erste Viertes den 7 ist unbeständig. Vollmond den iz hst noch kslt« Winde,

Letzte Viertel den »« hat Sonnenschein. Neumond den 2g hac schön Wetter.



Mmus, März hat Tage.

Älwtf, donft. nsch Oeuli.
Appenzell, mit«, nach MitfsA
Ardstt, mitw. sor Palmt,
2lgmss, ^ dienst.

SUVgSsrf, donfl. sor Mirfsst.
Ä?aVSS, ^r zmö sy<
F!«M^!. Milw. ssx ZSscph.

Sraumfeld, Möut. KKch HätÄZF,

GsiS, Z dieriff.

Hsrgen, r övnst,

Ilanz, dienst.
Vastie!,
RMrg, NlstW. KS? RS5. Mck.

So v'.ei Äcvet <m Märzen, sv vir! Wette? im SoMMtt,l6.ucern, «S«

ss biet Tbsiu im Märzen, so sie! Reifen um Pfmgstm u«d>M«VNZ. Mon!. S<lch saMF,
Rebel im Augstmonat. inMden, 5 mitw,

'Ostikstt, bonsi. nsch SM.

De?

Will

i^v?? i,»'K

C>ltZn^ mont. vs^r Fssephs
RagM^ ss, Wehm.
Ziehctobel, freyta so! PsZmi,-

NMA SpsekelinaenS und Srrskelmaend nemön,
von dem lktetnischett spuren«, wüst-unsauber; der

lateMlsche N.'me desteloen zst ^wusrius, Md komr/Sch^^ ^ Heckingen,
wahrscheinlich von februare, reinigen, her; we,l Seervis, 4.
bey Sen Heiden in diesem Monat das Volk Met
niget wurde.

M ä r

Dieser Äams ?cmt wahrschzinljch von dem la
telnischen Namen dieses Monazs Martins,- her,
welchen Rsmulus, der erste römische König, sei,

nem Bater, dem heidnischen Krlegsgott Nars, ,u
Ehren diesem Monat gegeben hat. Rar! der Große
nannte ihn Tengizinmonat oder Lenzmonat, dss
ist: den Frühlings, Monat. Lenz ist noch heut zu

Tage bey öen Dichtern der Rame des Frühlings.
Dte Holländer ncnen diesen Monat LeMeninanS,
von dem alten gallischen Wort, lernen welches
auflösen heißt; da in den Srühlings^ Tagen dte Auf»
lösung der Kälte geMht.

SolschUW, bienst. nach Sentt.
SsÄthofen, dvnft^ nach Joseph.
Surfee, 6,
Untersee, i mitw.
Utznach, samst. vor Mars.
Vilittergen, «2.
Weiler, (Wgsu) alle donfizg SM

Ofterdienft«
Willisau ^ mont. vör Fridolin,

April,
Vaben, 2z,
Bernegg, dienst, auf OeorA
Bremgarten, Ofterdienft.
Constanz, mont. nach Quasim,
Messenhsfen, Ofterdienft.
Ogtifau> dienft. nach Georg,

lgg, mirw. «ach Georg.
Ermaringen, 15.
Fideris, 1 dienft. a. C.
örsnksurt, Ofterdienft.



Msnat
Mont
Diez sZ

Mittr
Dons!
Freyt.
Sann

Neu«
L^uf. und Witterung.

Tags,
Länge.

Met

i Hugo
^ Äbundus
z Ignatius
chAnchroKuS
5 Martialis
6 Demetrius

l« 16 ch Z H
ll 28 O iK IU.M. o^beumC
0 zi ^> ^ 2^.

zö5 I m. A.
2 zbl

ziemlich
Kebitch
jedoch
Nüb.
bsld

öfters

12 z» 20 Emanuel
4? si Benedikt

- 4ö ^Bästims
" 5» z Hermo
- 54^4G"stas

5 2 CharfreycaF

3 »5
4 4
4 33
4 59

DerC
stcht

l3
14. Einzug ChrZsti, Mach. 21. Sonnen. Aufgang 5 2« m° Untexg. 6 zr.m.

iH^MW 7>^a^KN
Mont.j 8 Maria
Dienst. p Sybilla
Mittw
Donst

5vK

!o Ezechiel ^i Hohendonst. ^

Sonnen«
schein

C Erdnähe und
h ange^

^ b<LM <^ nebm

7,l8m.M. Früh-Freyt.
M Anbruch des Tags um 3^ 51 m. Absch ed um 8. y w.

Samst! l3 Egeflppus MI auf. j 2j. beom (5 lings-

t8

2

b Destderius
.> Rupr cht

2Aldretht
Eustachius

^ Qinrinus
zr Balbli'.a

Hugo

15 Mferstehnng Christi, Marer 8. Sonnen« Anfgang 5, r? m. Unterg. 6, 4Z m.

Dienst
Mittw
Donst
Ureyt.

^4
'5

^ ^lSOsterdlmff. W
l 7 Rudolph W
^3CHMoph
7 9 Potentiana ^

y 47! /2 Werter,
ir z S beym ^ hierauf
A.M^ F ^ fruchtbar

0 13 ^ IH H H mit
ch 2j. Regen

E rs, 14 m. M. und
1 14
2 4
2 4z

ig 25
28

5 3«
- 35
- 38
F 41
- 44Samst 2s Hermann ^

16. Verschlossene Thör, Joh. 20. Sonnen^ Aufgang 5, 5 m. Unrerg. s. zzm.

3Äynatz,
4 Ambros
5Martialis
b Höhend.
7 Charfreyc.
8 Maria

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Kreyt.

3 13
3 Z8
4 0

4 l8
4 36

Dw.
DauistK7 Anastasius geht

2l
22 Casus
2Z Georg
24 Albrecht
25 Marcus
2öAnaclekus

H beym C Südosts
O R winde
C Erdferne sb^

/ V wechselnd
auch

V beym C' manch,
G 2 8m A. m :l

^3 48
- 52
^ 55
" 58

?4 A

27> Vom guten Hirten-, Jvh. ro. Sonnen Aufgang 4^ Z4M« Unterg. 7,6 Mi,.

9

1^'^iie^mssi
iiMlipp
12 Julius
rz Egesspyus

!4 Tiburtius
5 Raphael

Mont,
Dienst

28
29°
jzoWalöburg

lunter.

M 9 22
ch ^ Mlt

G 'chem
dtgkim

«4 ^

14
lb

sP<regrin
r7Rudvlf
l 8 Christof

Erst« Mertek den 5 bat noch kal« Winde', Vkgmdud ven r«: hat schdn W«te«
Letzre Vi«t«l den, ^ A ist m>t ejziändiK. Aöumvnd »en 27 hat T«menschein^



AM hat ZO Tage.

Der Stier.
SW

5?

^1
Mi

Dürr« April ift nicht der Bsurei, Will, sc-uder. Aprillen
Regen ift ihnen gelegen.

,.W April.
April/ lateinisch ^?ri1is, soll von dem lateinischen

Wort »perire, aufthun, den Namen Haben, weil
gewöhnlich in diesem Monst'dss Erdreich von der

Natur gleichsam aufgeschlossen wird. Rarslus lyeß

iim der Ostermonar, weil mehrenkheils das Oster,
fest in diesen Monat fällt. Einige nennen ihn der
Blumenmsnac, ds zu dieser Zeit bereits einige Blu
men tn den Flor kommeru Bey den'Holländern ist
er der Graemsnat.

May.

Seine Benennung holet man von dem deutschen

Wort May her, welches einen grünenden Baum
oder Zweig dedeutet. — Jn den alten Zeiten hielt ^
man w dWm Monat Mayew Feste, bey welchen F?ggt/un?wV?.
Birten «nd andere Bäume sbgeichnttten, und da- Zsfingen, Osterdienst.
mit dtt Kirchen oder andere öffentliche Gebäude ge- Fug, ofterdienft.

C ziertj

Mtis. i dienst.
Glarus, sg.
HetSe», mit», ««ch Geer^
Hesisau, fteyt. nach Georg.
Hundwyl, 14 Tsg vor der Lands,

gemeind, am dimft.
Rnonau, letzten mont.
RWtts, z.
Rüßnscht, «2.
Lachen, Ofterdienft.
Langn«« letzte» mitw^
Lausairue. fteyt. »ach ZZuasim.
Leipzig. Ziubllate.
Lichtensteig. m?nt. nach Quasim.
Lindau, frey?, vor Jnbiiate.
Lucens, 1 fteyt.
Luzern, Ofterdienft.
Meilen, letzten dsnst.
Mors«. Oitermitw.
Peterlingen Ofterdonst.
Rankmvl 4 und iz.
A«pperschwyt, Östermitw.
Rheivf«,den, letzren donst.
Richtenscvwyl, dienst, nach Georg.
Rothmyl, 2z.
Sckruns, Bündten
SebMytz, letzte« mvnt.
Seckingen, letzten n»nr.
Seewis, r.
Sempach, i ont
Sidwals, donst. »ach Georg.
Golotdurn Osterdienst.
Srein am «dem, muw. nach Georg.
Sursee, mom nach Gesrg.
Süs, is.
Tamtns, r dienst.
Urnäschen, Ksr«, donft.
Uznach, sargst, vor Ostern.
Vallendas 2 dimst. « E,
Vivis, letzren dienst,
wädensedw«!, donst.



V. Neu:r
Msr.gtl - Lauf.

HsÄWM/ErsHesnunK iTags-i Alces
und Witterung. »Länge.! WKU-l

Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

r Ml. Jakob W
2'Ätdanasius W

Erfindung M
4 Florianus ^

!li 4
U.M.
« Zy
r 3«

^> HZ mcllrens
<^vkym<5 frucht,

A. bar
X ?^ mi:

14 iy
" 2Z
- 25

28

iy Potentiana
20 Hermann
21 Konstantin
22 Helens

r8. Nach Trübsal Freud, Joh 16.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

6 Paravizin ^
7 Juvenalis ^
8 Stanislaus
y Beatus ^

IS Gordian«« M
1 Mamertus <N

2 y
2 32
3 8

3 31
54

Deril'
steht

Sonne«: Aufgang 4, 44 m.

)s,4Z M. M. T
HZ s fchein

C Exonühe und

OK'R. Regen,
C beym 5 zu^

H beym ^ weilen

D 4/ 15m A. etwas

Unterg. 7,16 m.

14 31 2Z Georg
- ZZ 24 Albrecht

zS 25 Marx
40 2,6 Anacler

- 43 27 Anastas
- 4S 28 Vitalis
" 48 2H Peter

^9
t^

Jesus verheißt den Trdfier, Joh. 16. Sennen- Aufgang 4, 36 m. Unterg. 7, 24 m.

.12 l auf. l H Nebel, 14 5«!zoWaldburg

G Anbruch des Tags um 2,12 m. Abschied um 4, 48 m.

Mont. i,z Servatius
Dienst! 14 Bomfacius KU
Mittwjzz Sophia
Donst Fs Peregrinus ^
Freyt, i? Moses ^
Samst! 8 Jfabella ^

Y 56

" 3

II SY
A.M.
0 43
1 17

2j. ^
r/ H

^> beym <ss

bald
auch

Südost,
W ndö/
öfters

G

52
- 54
" 57

l5 i
- 5

' 8

i Phil. Ja?.
2Athanas

Erfind.
4 Florian
5 Gotthard
b Paravizin

20. So ihr den Bater bittet Joh 1. Sonnen Aufgang 4. «8M

D Z/9M. M. sihein

^ 2j. M i t

C Ert ferne Regen
Z abwech,

<f 2j. felud,
Z b<ym C meistens

Mont. 2S Christian
!DienM2i Konstantin
Mi tw 2s Helena

23 AuTaHk?
Frest.jZ4 Johanna
Samst 25 Urbaiius

sr. H. Geistes Zeugniß, Joh. 16. Sonnen- Ai fgang 4, som.

MMÄsEMdk
!Mont.!s7Lüzianus
Dienst Z8 Wilhelm

1 46
2 7
2 2b
2 44
3 l
Z iy
3 3Y

Mittrr
Donst
Freyt,

y Maximilian W
30 Hiob

Petronella

N iDerC
V i geht
M unter.

1« 34
11 24
U.M.

H G iiedlich
O z,44M. M, G Fmst.

beym ^ unsichtb.

o ^ beym ^ und
IH 9 fruchtbar

S G Wetter

Untexg. 7, ZA«.
7 Juvenalis
8 Stamsl.
y Beat

10 Gordian
r i Mamertus
i2Pankraz
13 Servatius

Unterg. 7,40m.
!4Bonifaz

Sophia
6 Peregrm

15 z«

I

- !8
^ 20

22

l5 »4

2^
^ 2817A

2Y
^ 39

!8Zsabel!a
19 Potent.

Erste Biertel den z hat Sonnenschein.

Letzte Viertel den ^ ist unbisiandig.
Bollmond ben 11 ha? «och küble Winde.

Nettmons den 27 hm fruchtbar Wettern



Mju5 May hat ZI Tage.

Die Zwilling.

AI

Wenn es iu diesem Monat kalt und viel Reifen gibt, so
ist es der Frucht und de» Reben schädlich.

ziert werden. Heut zu Tage noch werden in einigen
Gegenden b?y berühmten Lehr-Anstaltenzur Freude
und Ermunterung der Jugend zweckmäßige Mayen,
Feste gehalten. — Rarolns gab diefem Monat den
Namen Wunne-oder Wonnemonat, von Wunne
oder Wonne her, welches Lust, Freude heißt, wegen
der Anmuth dieses Monats. Die alten Engländer
nannten diesen Monatauch Trimilchi, weil in dem,
selben die Kühe dreymal des Tags gemolken wurden.
Den lateinischen Namen, N^us, leiten einige von
der M>, einer heidnischen Göttin der Erde und der
Mutter des Mi-curii her, dazu Rom tn ihrem
Tempel in diesem Monat ihr di4 gewöhnlichen Op,
fer gebracht wurden. Andere wollen diesen Namen
von den NaMeZ ableiten, die bey den Römern un,
ter König Romulus den Rath der Alten bildeten,
und als die gelehrten und erfahrnen Mäner dte ober,
sten Staatsgeschäfte besorgten, denen zu Ehren be,
fagter König diesen Monat widmete; und weil um
diese Zeit bey der angenehmsten Luft und Sonnen,
schein die Rosen, Blüthe eintrittet, so heissen ihn ei
ntge auch Rsstnmonar.

AlberschwsndZ, 4.
Aitorf, donst. vor Pfingstl
Altstädten, r mitw. a. C.
Appenzell, r mttw.
Arau, letzten mitw.
Bischofzell, mont. vor Auffahrt.
Bremga'Ken, mitw. vvr Pfingst.
Brugg, 2 dienst.
Chur, is. — Clssters, 28.
Davos, 22.
Lck, Brezenzerwald 2.
Slums, 30. «. Fürstenau, 5
Gezis, 14.
Glarus und Goßau, r mo«t.
Gsttlteben, i mont.
Jenatz, zo. — Ilanz, 22.
Rüblis, zs. — Lautrach, 9
L.ucern, 14 Tag vor Aussah«.
Milden, z mltw.
petexlingen, donst. vor Pfingst.
Rankwyl, 2 und lS.
Rheinegg mont. nach Cantate.
RheinfelSen, 1 milw.
Rsgsel, i samft.
Rorschach, donst. Vor Pfingft.
Savien, 1 mont. a. C.
Seewis, 2. — Schiero, 5.
SchweUbrunn, 2 dienft
Solothurn, dienst, nach Cantate
St. Gallen, samst, vsr Auffahrt.
Stall«, 5.
Steckborn, 1 donst.

un, 2 mitw.
Tiesenkasten, 5.
Tinzen, i mvnt.
Trogen, mvnt. nach Cantate.
Untersee, r mltw.
Urmern, 2 freyt. a.E.
Uynach, i samsti
Waldshut, i.
weinftlden, 1 mit«.
Willisau, 4.
winterthur. donft. vor Auffahrt,
wyl, r dienst.
Fürich,



Monat
Neuer i 5 i HkWmeks,Erschelnutch

Brschmonat Lauf- und Witterung.

Smnst! i Nicodemus W « i2j F H öfters
,'. Geistes"

^agS'
Länge.

Altes
May

22. Sendung des

SsnnS - Pfingsten ^
Monk 3 Pfingstmont.^
Dienst 4 pfingstdienst. SU
Mtttw 5 Fronfasten
Do:ist bGsttfneo
Freyt. Casimir
Samst 8 Mtdardus n ^

Joh. 14
«48> H Z h trüv
i 14) 5, 55M. M. mit
i 35 ^ E d uche Regen
1 57 ^ de»m und
2 18 2j. beym <^ Nebel,

242 ^ bald

3 8 ^ F, mehr

Sonnen« Aufgang 4 .55 m

^5 32
- 3Z
- 34

- 3?
- 38

15 3^20Christian
Unter«. 7, 4Z M.

2 l Csnstant.
H?lena

,,2z Dietrich
35! 24 Johanna

25U?banus
2b Beda
2? Luzianus

23

Mont,
Dienst
Mittw

Bon der Wiedergeburt, Joh 3

9 DmfaltlK W
isOnophrion
l i Barnabas
^Basilides

Derö
steht
auf.
IS 3<

Eonnens Aufgang 4. i r m,

S beym C S
El/53m.M.CMst.

ch Tj. sichtbar.
HI 9 L fchein

Dl>Nst
Feeyt,

Anbruch des Tags um i, 3 m. Abschied um is
l3 Fr
z 4 Ruffinus

Samstl Wtus

ii 9

II 2Z
A.M- H beym ^

und
schön

Wetter,

Unterg

<» 4«
41
42

57 M.
- 43

44
45/

7, 49
L8 Pfingsten
29 Psmgstm.

Felix
zkPetron.

ZV räch Ht»

1 Frsnfasten
2 MarceNn
3 Erasmus

24. Wo« reichen Mann, Lne. r6.

Mont«
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

üb z Justin« «SS « 8

t? Gaudenz 0 27
l 8 Arnold 0 4b
19 Gervasius i i
2s Sylverius l 2!
21 Albanus i 37
22 looooR. 2 i

sz Vom großen Abendmahl, Lue.l6.

Sonne»? Aufgang 4, 7m. Unterg. 7, zz m.

^ 2j. jedoch

A8, 24 m. A. nicht
^ Erdferne anhal,
ch tend,
Längster Tag. da

G in W z, s,m. Ä.
Sommers, Anfang.

SynrckA «Edelrrud U
Mont.
Dienst
Mittn-
Donst
Freyc

Job.TäuffeM
Eberbard

24
25
:b PauluS
2 7 7 Schläfer ^z8Benjamin»«

Samst 29 Dei« Pauli 5^
26. Vom Verlorne« Schaf. Luc. 15.

2 2b
Der5
geht

linter.
9 5b

l« 35
li 7

Sonnen, Aufgang 4,7m.
T trübere

beym (5
K 2, 45m. A.

L beym <5

O. ^
c/' beym C

Wit,
<^

ttrung
und

auch
Regen

Sonnen^ Aufgang 4,9m. Unterg. 7, 5 r m.

Snmi3« »PaulGed. Z^üi 3^ lü eintritt ji5 4?!'8Arnold

15 4b 4 Drevfalt.
^ 47 5 Reinhard

47 b Gottfried
48 7 Casimir
4s 8 Medard.
48 9 Miriam
4? ivOnsphrion

m. Unterg. 7, zzm.
!5 47 l i Barnab.

4ö i2 Basilides
4b > 3 Felicitas

- 45 l 4 RuffinuS
- 45 15 Vitus

44 rb Justina
- 43 17 Gaudenz

Erste Viertel den z ift unbeständig.
Letzte Viertel den 17 har schön Wetter.

Vollmond den ,s hat Uonnentchei«.
Neumond den 2z kommt mit Regen.



IAMU5, BrachnMat hat. z« Tm

Der Krebs.

Ekn dörrer Vrachmonat bringt ei« schlechte« Jahr, so er

allzu naß, leerer er Scheuren «nd Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reichen Gegen.

Brachmonat«

In der alten fränkischen Sprache' hieß dieser

MonatÄracmKilot^ welchen Ramcnihm Rarolus
gegeben/ weil in demselben die Brachäcker das er,
stemal umgepflüget werden. Einige wollen es von
brechen, welches bey dcn Alten leuchten glänzen
bedeutete, herleiten, daher dann Srachinonar der

glänzende Monat hieß, wegen den längsten Tagen
und der Heiterkeit der Nächte. In oerlateinischen
Sprachenennt man diesen Monat lumus. Diesen
Namen mag er wohlvon Mnus' Lruws haben, der
nach Vertreibung der Könige — der erste Konsul
oder Bürgermeister zu Rom war, oder von der
heidnischen obersten Göttin Zun» ; noch andere
glauben dieser Name stamme von den römischen
)um«re8 ab, die unter König Romulus den Militär,

oder Wehrstand bildeten. denen zu Ekren dicsex

Monat von Romulus den Nomen ^Zumus erhielt;
gleichwie er den I^kM-es den NaM» gewHmtt.

Aitorf, dvnsi. «ach Psinßst.
Alr-enauer«B«d, mont.
2lppen;?ll, Zchtkn mttw.
Bibex«ch, Psingstmirw.
BischcfZM, dr«st«sch KrotznleZchJ^

Bötzen, fteyt. Nech Frslnteichn
Burgdcrf, donft. nach Psineft.
LhurZlva'den, d^ep Tsge vor dem

Blsenauere?sdetn»?k!, Wichtig
Dsrnbivn, Pfingstdienst,
Feldkicch, 24.
Lechen, Pftngsidieffst.
L,ichZsnfteig, mont. nach Areyf.
L.uzern, Pfingstdienst.
Mellingen, Pfiügsimont.
Morsee, letzten miiw.
Murren, Psingstmitw.
KSrdlingen, 14 T. nsch Pfingst
ObervKg- Heid, 1 dienft.
Rapperschwyl, Psingftmitw.
Ravenspurg, 15.
Äoggell 2Z.
Rsttzwyl, 24.
Salcy, 24. — Szlnx n.
SchafiHaussu, Pftngstdienft.
SempKch, mont.
Sidwald, 1 donst.
St.Antöni, 17.
Straßdurg. 24 — Sursee, 26.
Tiran, Pfingstdienst.
Vals, (- Platz iz.
Vilmergen, ss.
Weiler, (Sl'gäu rF und 2Z
N)yi. dienft. nach Dreyf.
Zofittgen, Pfingstdienst.
Zug, Pfingstdienst.
Zurzach, PfiNgstdienst.
Fürich, 14 Tag nach Psingfi.

Wo sich Herzhaftigkeit
mir VorKcht recht vereint.

Da wird in's Werk gesetzt,
Was sonst unmdglzch scheint.



VN.
Monal Lauf.

HzNAil?,ErfchelniZNg 5

und Witterung. IL

tags,
änge.

^Alter

Mont.
Dienst
Mttt!?
Donst
Freyt.
Samst

1 Theobald 5^
2 Mar. Heims. LA
Z Cornelius «U
4 Ulrich <N
5 Balthaser <U
6 Esajas A

II 52
U.M

0 iy
« 4«
r ö

1 33

(5 Erdnähe zuweilen

s O G fchein,
P. beym ^ bald
lm 1) aber
T beym d wieder

15 4!
40

- 3?
- 38
- 37

Zb

iy Gervasius
so Sylverius
?l Aloanus
T2IO0OV R.

24

»?.

Mvrtt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

G
Samst

Balken im Mge^. ^Luc. e

8 Kilian
y Cyrillus W

i« 7 Brüder ^ii Rahel ^i2Nathanaek
Anbruch des Tags li

lr 3 Heinrich W

Soi
2 6

Derc?
steht
auf.
9 37

10 5

m I,
50 25

men Aufgang 4, 14 m. Unte

^ ^ Regen,

Wo, 5bm. A. trüde

^ S H Tage,
^ ?j. später,
H beym cZ^ hin

26 m. Abschied um 10, l

HH S mehr

rg-7''
^5 35^
" 34
- 33
- 32
" 3l
" Zo

Z4M'
- 2L!

z^6 m.

25 Eberhard
26 Paulus
27 7 Schläfer
28Benzcm

z« Paul Ged.

i Theobald

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

Christus lchrt im Schiff
^4 ^Bonav. Zg?
15 Margaretha ^16 Bertha ^
17 Alexius ^iSHattmann M
ig Rosina Gtz
2« Elias

Luc. 5

10 4!
l« 57
11 14

li 30
ll 4?
A.M.

« 3Z

Sonnen«Aufang 4,19m.
' c/ ö anhal,

Erdferne tend
fchön

L z,2i m. A. und
?Zc H warm

2j. Wetter,
^ S öfters

Unter

15 26

- 24
2!
17
lö

- rz

g. 7, 4l M.
2 M. Heims.
3 Cornel.
4 Ulrich
5 Balthafer
b Efajas
7 Joachim
8 Kilian

29.^ -

>^«.
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Parisäer Ruhm, Math.

22 Maria Magd.M
23 Elsbeth W
24 Christina
25 Jakob
26 Anna AP,
27 Magdalena

5. Sc

« 5'
i 27

Derd
geht

unter.
9 5

9 32

nnen«Aufgang 4, 24 m. Uni
>i> c/' auch

0 5< ^ Sonnen,

O", 45m. A. fchein,
Orions, Ansang,

beun ^ bis,
L weilen

erg. 7,
15 ll

^ 9
- 7
- 5

- 3
«

14 5»

z6m.
y Cyrillus

1« 7 Brüder
11 Rahel
12 Nathan
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth

z«.

Mont.
Dienst
Mittw!

Zesus speißt 4000 Man:
28 Pantal.
2Y Beatrix Lllj
zo Jakobea Ni>
31 Germanus <U

Mar
9 56

l« 17
l« 38
11 0

c. 8 SonneniAvfgang 4, ZZ

d Erdnahe mit
lü L Regen

unter,
3, im. A. Krochen

m. U

14 5b
- 54
- 52
- 5°

«terg. 7, 27 m.
> 6 Bertha
i? Alexius
l 8 Hartmann
iy Rostn«

Erste Werkel den 2 hat Sonnenschein. Bollmond den 9 hat Donner nnd Regen.
Letzte Viertel den 17 hat schdn Wetter. Neumond den 7 ift unbeständig.



Mus Heumonat hat zr Tage.

Der Löw.

M/M

Was Julius und Augustus an dem Wem« nicht kochen,
das kann der September auch «icht braten.

Heumonas.

Well man in diesem Monat gewöhnlich das
Heu einzusammeln pfleget, so hat Rarl der Große
ihm in deutscher Sprache den Namen Hervimanoc
oder Heumonac gegeben. Wegen dem zu dieser Zett
vornehmenden Abschneiden oder Mähen des Heues
hieß dieser Monat bey den alten En«ländern unc
Angelsachsen Medemonac. Die lateinische ^e' en

nung hat er vsn dem römischen Konsul Julius <?.«üir

Als derselbe tm vierten Zahr semes Kons Mts, m d
tm ersten der julianischen Zeitrechnung mich der?m
Jahr vorher von ihm veranstalteten Calmder-Ver,
besserung aus Spanien wieder zurückkam, nach,
dem er den letzten Rest der Pomvejanischen Par> y;v
geschlagen Kaue, und also seinen triumph^.nden Ein,
Mg im Rom hielt, wußte ibm der Ratb keine größere
Ehre z-i erweisen, als daß er den Monat (Zuinrilis

so wurde der Heumonat bey den alten Römern ge-
zN.mm, als der fünfte vom Märzen, den Ke für den!
ersten zählten tn welchem Julius <^«5ar geboren!
worden, nach ftinem Namen heissen ließ. j

Ablentschen. fteyt. »or JaKb«
Appenzell, letzte« mit».
Arau, i mitw.
Arburg, «.
Augsburg, 4.
Bischofzell, «r«
Vregenz 25.
Davss, 6.
Heidelberg, n»nt. «ach Margn
Herzoczenbuchsee. 1 mit»,
Hutwyl, 2 mitw. nach JakoS.
Ilanz, 27.
Rläfen, 15.
Langnau, mitw. uach Marge.
L.ucens, r freyt.
Maynz, 25.
Memmingen, S.
Mövenberg, 4.
Milden, i mitw.
Aheinegg, mitw. nach Jakob
Seckingen, 25.
Sempach, «.
Untersee - 1 mitw.
Vivis. dienst, nach M Magd.
Waldshut. sz.
Leinfelden. mitw. vor Marge.
ZVildhaus, 4.
Willisau, 4.

Besser ist ein kleines Gluck,
Das sich wirklich zu dir neiget.
Als ein vielmal größ'xer Schick,
Der stch erst von ferne zeiget.

Jm Anfang deines Glucks

sollst du da« Ens bedenken;
Denn „ach der That wirst

du dich nur vergeblich kränke».



VI!I.
kMonüt

Muer 5
!Lauf.

Himmt!s,ErschekWKg
und Witterung.:

Tags,,
Länget

Alter
e u W>

Dottjt

Sankst

1 Peter Kenenf.M
2 Portiunkula H

Msftaö ^^W^
Jesus speißt 4000 Mann

4« Dommic,. ^Mont. 5 Oswald M
Dienst b Strtus ^Mittw 7 Afra ^Donst 8 Cyriacus ^Freyt. ^ 9 Romanus
Samst ; «Laurenz. W

II 28
U.M.

0 24

H beym < unbe,

HH ständiger
S Sonnen^

14 48
^ 45

42

« 45
r Zr
2 22

DerC
steht
auf.
8 46

8. Sonne»»Bufgsng 4,
^ ^ 2j. c/> fchein,

^> 2j. indessen

Q ^ meistens
H beym < warm,
i,5HW. M. bis,

LI H^jZ weilen

^ ^ etwas

20 Elias
21 Arbogast

^22 M, Magd.
4Z M^ Unterg, 7, I?m7

14 4023 Elsbeth
z? 24 Christin«
Z425Zakob
Z226 Anna
30 27 Magdal.
27 28 Pantal.
2429 Beatrix

Falscher Prophet, Mach. 7. Sonnen» Au fgang 4,51 m. Nnterg. 7,9m.
RsAKtitstz Gottlieb G«ff> 9 5 C Erdferne Regen,
Mom.!i2 Clara G^I 9 22 /^Z bald

14 2i zoAakob<a
17^31 German

13 Hipolitus
14 Samuel «l
iW«r. MSeU

Mittw
Donst
Kreyt. iiS Rochus
Samstl? Liberatus

Anbruch des Tsgs um 2, 41 m. Abschied um 9,19 m. A Wj
9 38 e5 H S möchten - 14! i Pet.Kett.
9 57 lH Z auch ,11 2Porrtunk.

iy! /X c/' Gewitter 8 3Zostas
M 45^ 5, 34 m. M. er, - 5 4Dominic.
R ?r r6' ^ K folgen, 2 5 Oswald

Unqerechter HauShalrer, Luc. 16.

M!^ 58
A.M.

ZZ

Usmr l8ZV Amos
Mont. 19 Sebaldus
DieM.o Bernhard
Mittw!2! Privatus
Donsti22 Alphsns
Fceyt. j2Z Züchäus

.Gamst!2 4 Bartholome

Sonuem Aufgang g, sm

0 5«
1 56

5UDer<
geht

unter.

6 V W

S beym t^

worauf
wieder

schön

WMM
Werte?

7,42m.MOlffO
Orions Ende, ein.

Unterg. 6, 58m.
13 58 6 Sixtus

54 7 Afra
5« 8 Cyriacus
47z 9 Roman
441 «Laurenz
4111 Bleiche
4012 Clara

34. Jesus «eint über Jerusalem, Luc-16. Sonnen, Anfgang 5.14m.
25,,« Ludwig

Mont.!2dSeve'cinuS
Dicnst/27 Gebhard
Mittw 28AuZUstmus
Dsnst 2y Jüh.Enth.
F?z«t.z« Adolph
Samsiizi Rebecca

8 24
8 46

9
y 37

1« 8

l« 45
l l 29

c Erdnähe netten
dürfte,

^ beym ^ !u,
2j. weilen

)is,l9m. A. auch

S beym etwas
^ijM M M trüb

13 36
- 33

29
26

- 2Z
r9
ib

Unterg. 6, 46 m.
l3Hwol;luS
14 Samuel

ib Rochus
l7Lioexa!Us
18 Amos
ig Sebald.

V-llmvnd den 8 hat Ssnneuschei».
Neumsnd den sz hat schön Wetter.

Letzte Mertel den r6 hat ftuchtbar Wetter.
Erste Viertel den 2g iß unbeftändig.



^yAuims,, Augsimonat hatiz Tage.

Die Jungfrau.

'5

Wicl Svnnenfche:« im AugstmonM dringet guten Wein,
worzu auch dt« hellen Nächte Helsen.

AnKstmon a t.

Altstetten, msnt. nach M. Him.
Appettz^U, letzten mitro.
AiKn. z misw.
Bischofz>U nsnt. nach Augufim
Bremgarren, mon'. vsr Barths!,
Dieffenbofen. m«m. nsch Laurenz.
Krnfievlen, letzte« mont.
Glsrns, VienK vor M.Him.
Lachen - dienst, »s? Barth»!.
Meis, donft. nach Barrhvl,
Murtsn. muw. v»r Bsrrbvl,

Rheinfelden, donst. nach BawhVl.
Schaffhausen 24,
Schwa?zcnl?elg, y.
Schwelibrrinn, dienst, anf Barchol
Solothurn, röte»«
Steckbsrn donft. v«r Bskthol^
Sursee, 28.
Ueberiingen. mitw. nach Barthsl,
Urnilschett, 2 mont.
N?attw>'l, « Mtw.
WMifatt, 10. — Sssingsn, 24
Zurzach letzten msnt.

Sog von dem alten deutfchen Wort ÄnFust,
welches Ernte bedeutete, herkomen ; da in diesem

Monat gewöhnlich das Korn geernrer rrivd. —
Äarl der Grsße gab ihm auch den Nsmen iLrnce,
monar, von dem fränkischen Wort Arn, welches

Mchfalls Ernte hieH. Eben so komt bey den
Holländern der Name Osgstmsekw, von ihrem alten
Wort Oogst her, welches bey ihnen Ernte heißt.
^uZuttu5 war ebenfalls ein berühmter römischer
Konsul und nachher Kaifer; in diesem Monat kam I'beracb, zo.- — Äonadug. 29,

er nsch Eroberung vo» Egypten und ftinen Siegen Z^",^ - ^«l^n «z,
über die D«lmati«r, Pannonier:c nsch Rom zu<W,r^^
rück,, lind HKlt in großem Triumphe se'.nen E!«zug. zra'cos, 18, BZehm.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19 r ttd 29.
Andeer, 22.
AppenzeU, monr nsch MautiK.
Vezau, Mvnt. yrr Michett.

Unter andern Ehren-Bezeugung. n hierüber würde
laut einem Nathsbeschlusse verordnet, künftig diesen

Monat nach seinem Namen ^ugukus M benennen
da er soi ff, als der wechsle Monat vom März «g?
,n dem! vswulischett Zahr Lsxtilis hieß..

Dsrnbiren m»nk> noch Methäi>
die ande,ri 2. ,4 Tag hernach,

Eck, Bregruztlwaid 16 unv z»i
Oigtz, nm«. a..ch Miche.r.
S,-ldArch, s<> - - ^'ra,.Lfulk', 8

GZitt us, 2r. zHrads'. ty>
MoßaU,. mont. »ach Mcheii^
!'H«m°w^i ^ 5 dienst..



lX. s
sauf. und WittsruNS. Zange

Dienst
Mttw
Donft
Kreyt.

is^«r «Kd SdSmr. Lue, 8 Ssnnen»Bufg«ng 5, S4M. Unterg 6, z« m.
Verena M

ZAdiawn M
zThsslssius
4 Ester

b Magnus
Samst! 7Re-^na

« 53
Z 22
2 E 7

steht
auf.

^ L Sonnen-
p s H schein

O ^ und
H beym C Regen

Kbweeb-
selnd,
fortan

13 I3I2S Bernhard
- 5,2i Privatus

S22AlphSNs
- 8 23 Zachäus

zs zy 24Barchs!.
5 5^25 Ludwig
^ 52 2dGenestus

!«rmhjWzsr^tzmmtter, Lus. 1«. Konnm Aufgang Z, z6m. Nnterg, 6, 24m.

Mone. yEMus 7 5a
Dienft l«, Sergius Mj <«
Mittwli ^ Reaul« «^! 2 z«
Donftj l 2 Tobias 8 54.

V Anbruch des Tags um z, 5

Erdlerns meistens
verän-

^ H derlich.
F Tj. öfters

^ 9 ^ Gfchein
im.

!2 48

- 35
34

27 Gebsard
28 August n
,29 Joh. Enth.
3«Adolph
31 Rebecca

Meyt.
Samst

ig Hector
14^Erhöhung U

9 -3^ ^
1« ,K 8,22 m.

Abschied um 8, Hm«
mit lzrk i Mrena

Regen l - 271 2 Absalon

M. Bon is Aussatzigen, Luc. is. Sonnen« Aufgang 5 48 m. Unterg. 6, is m.

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

!S " Fortunat
i6Zoel
l7LambertuF
rzFrsnfastsN !M
iy Januarius ^5
2oJonocent »<

21 Mathäus «<

ZS 47
zz 47
A.M.
s 52
2 II

DerC
geht

unterbrochen,

st> doch
B mehren-

O T theils
Erdnähe ange^

ß 3/ 40 m. A. nehm.,

!2 24l 3. Theodos
2sj 4 Ester

5 Hercules
b Magnus

Regina

/ ib

12

is
y Egidkus

Msnt
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.

Ungerechter Mammon Math. 6. Sonnen» Aufgang 6, or»; Unterg 6, om.
Mauritz M »nter.

23 Thecla <N 7 20
24 Robertus <U > 7 46
25 Eleophas ^ 814
26 Coprianus A

7 Cosmus K
Samst 28 Wen ces laus

8 51
ß 34!

10 27

Tag Nacht gleich.

Kttbsts^njnNS, M
2j. beym 5 weilen
S beym < aber
)lc L auch

9, iM. M. ^>

12 Sergius
11 Regula
12 Tobias
13 Hector
14^ Erhöh.
15 Fortunat

- 44!ib'Zosl

11 5b
- 53
- 50

'5

39. Vom Todten zu Min, Luc. rr. Sonnen Aufgang 6.12m. Unrerg. 5.48m.
-

' s.y'' Michael «K 11 29s ' ^ kalte sn 4«>l7Lambertus
U.M.!M0nt.!3oHierontmus Nesel

ii 4«
- 3b!i 8 Rosa

Vollmond de« ^ h« Sonnenschein.
Aeumond ven sr hat schon Wetter.

Erste Biertel den 14 isi unbeständig.
Letzte Viertel den 28 hat Nebelwetrer.



Septem^ Hervstmomt yat zo Tage.

Die Wüge.

Ss viel Reift» u«d Schnee vor Micheli, so viel sollen
nach Waldburgi auch kommen, '

Herbstmonst.

Jena; und Ilanz, 25.
Langnau, mitw. nach 4/ Erhih.
ü.am.wief,s5. S,ausane,sfteps.
1sutr«ch, ,9, — Leipzig, sgluzern, 2z. — Mels, 26.
rNalang, donst. .«ach 4/ Srhih.
pe erllnge«, donfi> ver Math«.
Pfeffers »1.
Rankwvl 22.—Rav-V'spurg.r^
Rehetsbil, letzten frepk ^
Rd?inwalo, zy«
Noggel, mitw nach Micheli.
Rstywyl 14. — Saley, sy.Saas, donß. vsr KübliS Markt.
Savien, mont nach Erhdb. s E..
Schedenberg, mitw nach Michels
Schruns, Bundte« sg.
Schwarzenberg, g.
Sibwald, donst. «ach ^ Erhöh.
Solothurn, dienft. «ach ZN. Och.
Sonthofen, 14.

Die Angelsachsen nannten diesen Monat Har, l Speicher, mont. vor Machsl,
feftmsn«. von Härfest, die Ernte. Dle Fran,!Zt«uffe», « «nd »«.
ken und A^manmn yttsten z^.ar oen Winttrmo-!I^/berg, 2^ Sr.I^
nat Herwistmanoch weis et Name aber o«tt m!y'^^Mü«^al) ss.
Monat keineswegs zukommt. Qar! der Große^^«s, 25. - va«cnd«s, «s
soll ikm den Namen N)'lOnionac gegeben haben.'Nmeriee, freyt «ach 7 e/böh
weil in dies m Mo ai, gewöhnlich der H"^ ir die'.wildda s di,«» vor 4/ srhöh
Brunft trtic. B Y uns ^echtn d'r Herbstmonat ^'^l^ sien«. nach Mcheli.
weil ber Her-ft, als d>e dritte Jchrsml, und zu-
alc?ch tn den frühern Gege^dm die Emsamm^ungj——-—— ,„

des WA..s und andern 5rKchte in dcmftloer den Weinmonat
Anmnq nimmt. Levtemder komm? vvn der Jaks, 5«^, _

'
d!e die'em Mo >at "om März an zusüvt. Me; rere ^?5dnch ^«
jvon den am ^uguiws befolgten römiscbm Kaisern iA.-s«^«u, mir«. Gas,,
versuchten es d^f n Monat nsch chr'n>. Namen- .jA, (Br,g«»ltr^id) vo»». «es.
n n en als : l'iberius, ^.»tonius, ^omnwäus,
lacimL ; siZe'flst' ?crsch«anoe l allc bald, undkyii'
ten den Namen September nicht verdrängen.

^KMSS, di?n!i. vvr Sim. Jüd.
BeziM, dvnst. »scd Galli.
Vwden;, s, uno alle 14 Tag bis W,
Bregenz, >?.
^cu^g. dienft vor Sim. I id.
Bnrgd<7?f. mtrw. k>-ch GaUi.
Due lls, r. Lrni-.dten 1, mout.
S U> n, z. " Flumv, 24.



l ^ I

SMonat
Neuer

Lauf.

iDienst i Remigius o 27
Milw. 2 Leodegcmus US, l 33
Donst zLeontius 2 42
Freyt. 4Franziscus 3 4«
Ssmst Placidus DerC

und Witterung. 'Länge
Alker

H beym <ü

< Erdferne

abwech,
sclnd

Nebel
und
G

Feyt.
Samst

Vom Wassersüchtigen. Luc. 24.
6 ^7Rssen?.A^, stehl

?Zudich auf.
LPelagius 642
9 Dionysius <M 7 6

M 7 34
n BurZKard M 8 6

: 2 Gerold M 8 49

" 33 liy Januar.
2oFrsnf«sten
21 Matheus
22 Mauritz
23 Hercules

- Zo

- 23
- So

42,

fMonl.
'Dienst
Mittw,
Donstii «Gideon

Sonne«. Aufgang 6. szm Unterg. Z, zzm.
^ ' <), 54M

ci 9 L

fchein,
zuweilen

kühl,
bald

wieder
trüb
auch

G Anbruch des^Tags um 4,46m. Abfchied um 7,
41. Vornehmstes Gebs«, Math.22

>z Colman.Hie

- 8

- 4

- 55
- 5l

14 m.

!4 Rupertus
25 Cleopas
26 Cyprian
27 Cofmus
28 Wencesl.
29 Michael
3« Hieron.

^Mont.
Dienst

Donst
jFreyt.

14 Ealiplus M
15 Theresia

17 Justus ^
18 Lucas 5»

Ssmstu 9 Ferdinand

9 43
lv4>
" 59
A.M.

1 ii
2 39
4 3

42. Vom Gutschlägigen, Math. 9.

Sonnen - Aufgangs, 35 m. Mierg '5, 25 m.
^«47! 1 Remigius
^ 44z «Leodegar.

3 Leonttus
4 Franz
5 PlacivuS
0 Angela
7 Judith

^ S ^ Nebel

9/ 9M, M. und
^ kalte

^ Wmde
zu er-

C Erdnähe warten,
H S später,

- 4!
- 37
- 34

3!
- 27!

S0NM2« WendelinL^
fMont.'21 Maria Opstl
iDienst 22 Coröula
Mittw
Donst
Srcyt.
SamsZ

23 Maximus
24 Salome
25 Crispinus
26 Amandus

DerC
geht

unter,
b 53
7 341

8 22
9 19

Sonnen- Aufgang 6, 48m,
beym 5 hin

O s, 33 m. M. wieder
2j. beym C G

H schein,

^ LZ c/' öfters
F U aber

Unterg. 5, ism.
lo 24
- 21

l8
- »5

- 9

- b

8 PelagiuS
9 Dionys

ro Gideon
r i Burkhard
i2 Waldfried
r 3 Colman.
14 Calirtus

43> HochZ.illiches Kleid. Mach, 22. Sonnen- Aufgang 6,9m. Umerg.' 5, r«.
,127 ^ Sabina

Mont. K8 Simo : Jud.
Dienst^ 9 Narcissus ^
Mittw
Dsnst

!3o Aloysius
^iWolfgang «<

10^25

ri 32
U.M.

0 35
1 41

ii, 34m. A. auch
ilZ C m,t
H deynl^ Nedel

^..^ be-

^DTZ. gleitet

r« 3
9 58
- 54
- 5!
- 49

5 Theresia
16

l 7 Justus
8 Lucas

l9 Ferdinand

Boümond deu 6 hat Sonnenschein.
Neumond de» sr ift unbeständig.

Letzte Viertel den 14 hat kühle Witterung.
Erste Viettel den s? hst Nebelwetter.



OAobel, WeiNmomt hat Tage.

Der Scorpion.

Wenn das 8a«b n«h> ß«?u von dm Baume« fallt > so'
besorget man einen fttengew Winter.

Weinm onat^

Kaiser Mrl gab ibm von der in diesen MöMt
fallenden Weinlese den Namen weinmonar. —
Bey den Römern bat de? Kaiser OOMiciarius die
sen Monat eine Zeit lang nach seinem Namen ge,
nannt; nachdem er aber in demselben ermordet wor,, Sonthofen, 15. Schwyz, 16
den, bat kein Kaiser mehr begehrt, daß man einen Z^''^"'dsnst. nach GM.' — ^ - -Stein am Rdein, mnw. vor S.Z.

Zla«yl, letzte» donfi.
Krauenseid, mvnt. nach Galli.
Fürstenau, ir.
Gais, i mont.
Gl«rus, 10 urd'«?.
Hetdctt, 2 mit«.
iK^ris««, mom, nach Burkhards
Hnndwvl, mvnr nach GalN.
Aaitbrunn donft. nach Rvjenk F
Rnonau, l mont.
R' btts, > freyt, a. S.
Rvburg, sz^ ^° Lrz^n, z.
Lachen - dienst, nach K senk F
L.tchtenge!g, monr vvr GaUi.
ZNeyen^eid, sy -

iHderems, dvnst. suf deu Ragaser.
/Ob«rvatz und <Z>rtenstein, 24.
Z?uschi»v, 6.
Ragätz, mont. nsch Galli.
Ran wyl, 16 unv 29
Rapperschwyl. mitw vor Dionys
Schierst, ir. > Schu e, 5.
Sch^eüdrunn. dienst, näch ^.-. Jud.
Seewis und Scmpach,
Sidwald. donst. vor Sim. Jud.
Solothurn, dienst, nach Galli

((der achte Monat vom Märf) bchattcn.

lttterm 0 n a 5/

Obigen N^Men hat dieser Monat nickt sowohl

Ie«ffen, letzten mont.
Trogen, 2 nrnt.
Uederlingen, mitw. nach Ursuta.
Üntersee 2 mi w. «nd letzten freyt.
Urmein fte^.. nach G-Ut '

Urn.ischcn „ 'ie- st. sr Galli
WsiKch ''a?»st. nach GM, yernach

nM? z gi/e ,4 Tage.
als ob gewöhnlich der Winter m^deniseihe,, aw!ZSnfporg Tg
fange sondern vi^mchr we.l zu E, de dejjelben das^^,^^?^^,Fels ganz winterifch aussichr. Kaiser Varl nante>?w s vor dem suv^.ihn den wtndmonKt, weil sich in demselben Mci^ ?/rnctz, — Jsstngen,

Dus ?ug, dkenft. »sch Galli.
»itw



XI.
Monah

Neuer
Lauf.! und Witterung. !Länge.j

Atter

Freyt, i v^Ä>M^5<
Samst'sAZKr Seelen

F V mehren«

C Erdftrne theils
y 47 20 WenöeNn-

21 Ursula

44. Königs Ssh« rra«k^ Ich. S. Mfgang.ism. Unterg, 4, 5sm
3 ' ^ Tyeoptz. M

D^t.l. 4 Sigmund?
DieM? z MÄkachjaS'
Mittw i, 6 Leonhard
Donsts?FZonnz
Meyt. I 8 Gaudium
Samst o^yeodonlS
^ 45.^ Awig« Mchn'Mg., Math. ig. Somttn-WfgsW 7, Uuterg. 4, 41m.

M^N'« ^ Louisa W
M^iiMartinus ««

Mittw IiZWWratha
Donst N4Zriedr!G
Kreyt. 15 Leopold
SamstllSSthmarus

4 5»
MDerc

steht

M auf.
M 6 li
Ml>'4:

7 36

' H Ä noch

^ K angc-
^ 3^ 53 m. M. se h m

^ 2 Ä mit
S Sonnen^

/5. H fchein,

^ T E Perauf'

9 4122 Cordula
< 38 2Z Severin

35 24 Salome
- 33 25 Crispin
- 3c/2b AN«Nd
- 2627 Sabina

23KS Sim:Zud;

Dienst^ 2 EmttianuS

L 3?7 M. O mehr

mit

9^20

!4

2^9 Narcissus
i73«Äloys

,3lWolfLanS
G- Anbruch des Tags um 5, 3« m. Abschied um 63snn W! n? e?M

ZA

AM.
« «7

i 38
2-59

etwas
Regen,

bAd'
Wind

- 72

^ 7
4-

2 Wer See!
3'Theoph.
4Sigmund

' 46.

Mönt,'
Dienst
Mittw
Donst

reyt.
?amft

Mm IiKsgroschen;

17 BertholdcU/ 4 sr
^Eugenius <U1DerC
!c>Eltsabech A geht
20 Columbanus K° unter.

,i Maria Opfer «W' b

S22.' Son««v Busgasg 29 m,' Unterg. 4^ zi nu

i2Cäc<Wa
23 Clemens

6

^ ' und
beym 5 Schnee,

S beym fichrdar.
beym C dann

s wieM

8 58
- 5b
- 53
- 5o

47. MersteS TdHter!«l»> Math. 9, Gö»nem VuK«W 7, z? me

Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

24 ^ Satesius^A
25 Cathrina
2v^onrad
27JertMia5
28Mah
29 Agricola
3« Andreas

9 14
IS lö
1131
U.'M

V31
1 3b
2 2l

M.7j.' gttinder
H beym ^ mir

)5,45VkSK G
?ic H Wein,

2. nndL
^ Odftrne Mw'
^ «? Wetter

5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
8 Claudius
9 Theodor

ro Justus
> 4«!" Martinus
Unterg. 4 > »zm.
8 46^Louisa
- 4^ 3 Wibrath
-4? 14 Friedrich

4« 15 Leopold
- 3816 Othmar

36 57 Berthold
- 34^8 Euge»

Vdllnrsnd den 5 hat nebtichr Wetter. Letzte Blertek den 12 hst Mnd und Vchnkk"
Ueunnad d« ig ift «nbeftändi«. Erste Werrel den 25 tzitt- GrnnenicHek«.



Mvencker > WmMMOVat hat Zv TM.
Der Schutz.

ÄS

Donnerts in diesem Monat, so bedeutetes viel Wegen und
Wind «nd wird der Saamen vom Brennen verderbt.

,Altsrf, donft nach all« H<U.
Appenzell, mitw. nach Mart.
^Arau, 2 mitw.
Arbon, «ont. »ach Mart.
Vaven, 26.
Verne«, dienst muH Mart.
Vibevach, mitw. nach Mart.
Vifchofzell, donft. nsch Mart.
Vremgarten, mvnt. nach«ll«Hel!.
Vurgdorf, donft. vor Matt.
Chur, »2. — Cläven zs.
Diessenb^ofen, mo»t. nach Othm
'Lglisau, do«ft. nach Catb.
MnstdKn, mont. vor Mart.
sSlgg, mir», nsch Mark.
Gersau, ir. — Girüfch, zo.Glarus, und »a.st^t^ Winde Die NiedeMnder Mrin^kA^heissen ihn den Schlachm.onat wegen Abschlachte Hoxgen, donft. nach Mart.

ung des Viehes, welche die dauern gewöhnlich nrIlanz, i dienst. «.«.
diesem Wonat vornchme??. November war nach der Rayserstuhl^ii. Rsnstanz, sö.
alten Zeitrechnung, >vs von-. Marzangezählee^^ublw'
de

d?r neunte Monat, und hat daher inFe^ ^^schen Sprache seimn Namen von dieser Langwied dienst «ach««. H.«.U.^ Lausanne, » freyt.„,,„»>« Lautrach, s
^rv. «in^.^«^ö> Lindau freyt, «ach «Kr Hell.Ehristinonat. Mellmgen, ^z. - Milden. 22.

Morsee und Murten, z. mit».
««. <l>«ttkon, r6. — peist. i.Bey den Deutschen hat er diesen Namen, weil pe^nisgen. dvnfi vor M«u.

die christliche Kirche in demselben das Andenkender Rave«puxg, ii.
Keburt Christi feuert. Ra«l der Große hieß ilm Neun.> »«ze»j) dienst.«. Mart.

in diesem Monat vorkommenden Festen. A- l ^r.^wnl dienst nachM^
tttnisch hat er den Namen December, welcher !Äo-Ä,aV., t««ft. «ach alle
wie den drey vorhergehenden, von der row"l!sck.->-:S«-'5-'"s Kcnff vor ^ «nd» < ^.mng zukommt, nach welcher dieser Ms ' ^«'br.

S^(tt>o «M. nack M-tt.
St.^SH«»n vonft. na«/ Cathr.



XII. i
Monat!

Neuer 5 >

Lsuf.I und W'tterung.
Tags^i
Länge.j

Alter

48« Zeichen im Himmel, Luc.sr. Ton»en«AufZsyg 7, 43m. Unterg. 4 > 17 m.
U'. l WA

Monr. 2Taverius ^
Wsenft' 3 Lucius A
Wittw 4 Barbara M>
Donst zAvigael M
Freyt. 6 Nikolaus

^ Samst ?Tnoch^
49. JohaneS im Gefängniß, Wach.«

3 45
4 5'

Der?
steht
auf.
5 2t
b 2^

21. noch
c/> -etwas

G Sonnen,
K/4, 2?m. A. CSinst.
lH 1) ^ sichtbar.

^ ^ ^ 21, fchein,

^ ^ bald

8 3?
- 30

28
-5 26
- 25

-5 24
23

9 Elisabeth
20 Kolumban
2 t Mar. Dp fer
22 Amos
23 Clemens
24 Salesius
25 Cathrina

.SonnemAufSang 7, 48N>. Unterg. 4, ISM.

Mont.
8 : CMPf'KUj
9 Willibald Ml

Dienst 1,0 Waicherus

ii Dam.rsius
i2Ot.ii!ia

!Mittw
;Don

7 3«
8 43

ll 22KP

A A.M.j

lH 2j. aber
trüb

L S mit
^ H Regen

^' 4,28M. M. und

8 2.2 26
- 2l 27 Jeremias
^ 2O 28 Noah

19 :9 Agricola
idi^o Andreas

G Anbruch des Tags um 5, 53 m. Abschied um 6,7 m.

!Freyt.
Samst

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyr.
Samst

13 Lucia. Jost
4 Nicasius

LH 031! < Erdnähe Schnee,
i 47! ^ K ziemlich

17
16

iLonginuS
2 Xaver

ZS. JohSl eö zeuget von Christo, Ich. I. Sonnen- Anfgang 7, 53«.
15 5 Abraham <N
lo-Adelheit <U
Zl 7.Lazarus H
z 8 Kronfasten
lyNemestuS 8K
50 Achilles n
21 Tdomas >«

3 !c>

4 Z2
Der^
geht

unter.
5 34
0 41

s K kalt
2i, beym < mit
J^04ym< Nebel,

O ii,Z3m. A. in-
^> ^ 2Z. dessen

RürzsterZ^g. aber

Unterg 4, 7M.
8 15^ 3 Lucius

14 4 Barbara
14 5 Cordula
13 b Ntcolaus
'3 ?Ambroflus
^.s »

Z2 9 Dionys

Zl. R»se«de Stimme,
22

' Flvrinus
Mont. 23 Dagobenus
Dienst 24 Adam, Eva

25 ^ °

26
Freyt. 27Z0H.EV.
Samst 28 Kindleintag

Luc. z. Ssune», Aufgang 7, 5z m. Unterg. 4, 7 m.

5^

7 5r
9 i

10 8
11 13
a.M.
0 II
1 l6

UZ S
2, 30m. A.
C Crdserne

wieder
heiterer

mir
G

schein,
auch /

8 13
- 13
- 14
- 14
- 15
- 15

Z2. Kom Schwert Simon, Luc. 2.

!29 Jonathan
Mont. 30 David
Dieiistl'l Sylvester

2 22

M 3 28

Vollmond dev 4 hat Sonnenschein.
Neumond den r8 h« schdn Weu«

Sonnen-Aufgang 7, 51«.
2j. Schnee

rn 2i. K zu
<f S erwarten

Unterg
8 l«
- 17

18

is Wäscher
l l Dumss
!2Tadtc^a
13 Lucia
^NtkaNl!''
15 Abraham
ib Adelheu

4, 9 m
Lazarus

18 Wunibald
19 Nrmestus

Letzte Biertel den 12 hat Wind und Tch««.
Erste Biertel de» 26 ist «erändttttch.



Oecencker „ GHNftMVNat hat Zl Tage.

D r GwwvyE. ZSussee, wont. »«ch sU« Heil.
T^Bffeff, letzten mvnt.
Nnsersee, den r nnd letzte« mitw
Vwis, letzte« diesfi.
Weggis, rr.
wewfelden, mit«. Äyr Mart.
MUdtzass, dienst» ver Mart.
Winterthur, dosfi «r Ma«,
Myl, dichst. nach Lthm«
IsftNgM« «6.

Nützliche Im-rssse, ^oder Ms, Rechnung/
zu Z pro Tente gerechnet.

Hsnpt- I

Summ», i
jÄr ein
Fahr.

für ein
Monat >

für eine

Woche.

Dulden. kr. fl. kr. hlT' kr. hl.
Ivos 5« 4 IS » 57 6

Hos 45 » 3 45 5i 7
80« ^ 4« » 3 ss « 46 I ^

?s« 35 s S5 « 4« S
öos 3« So S4 5

«5 Z »S 7

4«s » 4« » sg r
?5 « '5 r? 2

soo 5« » ir 4
Ivo s « «5 Z s
9» 4 » », 4 S »
«s 4 LS » 4 5
7« « « «7 4 4
6s « ?5 3 4
5« » 3« 4 » 7
4» « » »o
S« I 7 4 i 6
«s I « 5 » s r
ia 4 " 5

«7 » 4
» »4 » ' 4
7 »r » 6
S « l8 4 ' S
S 15 »

Thrlstmonat.

Aitorf, r oonst. und donst. v. Wetzn
Altstätten, dsnst. nach Nicol.
Appenzell, mitw. nach Nieol.
Arau z mitw.
Bötzen— Bregenz, 5.
Bremgaxten, mvnt. vor Fronf.
Brugg, dienst, nach Nicol.
Chur,-12. —.'.Davss, 9.
Srmatingen, T.
Leldkirch und Llums, sr.
Franenfeld, mont. nach Nies!.
Gais, dienst, vor Wey«.
Goßa» r mont,

^Glarus, rr. — Ilanz, rs.
Marserstuhl^ 6 «nd «r.
?RSblis,1 freyt, a. C.
stachen, dienst. HörLlZicok.
ZAangnau, 2 mitw.
luzern, 2r. « ttAide», 27
iVeterlmgen sr.
zRagay. n msnt, Viehm.
jRappersckwyZ, M!kw.,ssrThom.
Seezvis,12. Schzv ^, 4.

iSidwald, dsnst. nach Nicol.
Strasburg, 26. — Surfee, -6,

Teuffen/ mont. vor Wey».
Thun, mitw. vvr ThDM.
Thust«, 26. Vil«ergen, s.
Uederlingen, mitwna chM.Empß.
N?tUifau, dienft. vor Thom.
winterthur, dmst. v or Thezm
Zug^ dienft. vor NiM>


	Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1816

